
Fachschaftsratssitzung 7.11.2013 

Anwesend: Tom H, Tom F., Daniel S., Susi, Jens, Susi, Nico(ab 19:30 weg), Benni , 

Lisi(später dazu gekommen) 

Entschuldigt: Michel,  Jessi, Wiebke 

unentschuldigt: Johannes 

Gäste: Michele, Felix(ab 20:30 weg), Jürgen, Angi, Peter B., Daniel, Sophie, Martin(ab 21:12 

weg), Larissa, Peter G., Martin R., Swen, Stefanie 

Hauspost: 

 Werbung Mandaro 

 Katalog Büromarkt Böttcher 
 
Emailpost: 

 Anne Hedwig schreibt Informationen absolventenmesse Mitteldeutschland-Thürigen 
am 19.11 über kostenfreie Bus-shuttles(Studi-bus)=> Temp-Newsletter 

 Systemakkreditierung benötigt Mithilfe 

 BuFaTa-Biologie 30. Poolvernetzungstreffen am 29.11-30.11=> Temp-Newsletter 

 StuRa haushaltsverantwortlicher schickt Excel-tool zum Haushalt 

 Josephine Gere schreibt zu Susanna Hempel, die viel (sehr) alte Lehrbücher 
verkaufen. Sie will aus dem Erlös spenden(herzkranke Kinde und Kinder mit 
Sauerstoffmangel)=>Jürgen sagt ihr was dazu 

 Cristine Figgener über Conversation biology marine emphasis über Delphine und 
Schildkröten, Schutz in Costa-Rica, ein Praktikum=> Temp-Newsletter 

 FSR Psycho sucht für 1.12 jemand der Rose-Party mitorganisiert 

 Studienstiftung Rank-Heinemann über „besser  Studieren in downunder“ 
Infoveranstaltung => Temp-Newsletter 

 StuRasitzungsprotokoll zu 29.10 

 Koop Anfrage zur wissenschaftlichen Untersuchung von Uni-Potsdam 

 Jochen Altvater schickt E-Book „Versicherung für Studenten“ 

 Information für “Master and More „ nennt verschiedene Termine=> Temp-Newsletter 

 FSR Chemie schreibt eine BuFaTa-Chemie-Erinnerung für Göttingen 

 Referat für Öffentlichkeitsarbeit schickt Pressenmitteilung, verurteilt 
Personalkürzungen an der FSU 

 Meike Boldt Struktur und Entwicklungsplan Zusammenarbeit, wollen sich am Montag 
18 Uhr Im Freitraum, wollen Demo organisieren am 22.11. zur Uniratssitzung  

 Information von Karl Haag über „Kritische Theorien der 
Naturwissenschaft“(Veranstaltung) am  13.11=> Temp-Newsletter 

 StuRasitzung am 12.11 

 Referat für Hochschulpolitik Protokoll vom 4.11 zur Demo 

 Claudia Hahn hat sich für 11.11 Glühweinkocher reserviert, fragt ob sie es am 
nachmittag abholen kann=> Peter schreibt zurück 

 Jessica Schäfer schreibt über Runden Tisch Biologie soll jeweils 1x/Jahr im SoSe zu 
einem festen Termin stattfinden.=>Peter schreibt zurück 

 Referat innere Systemakkreditierung schickt  Fragebogen 

 Aktuelle Ausschreibungen des StuRa für Referenten für: Umwelt,  
Ziviklauselkoordinator, Stellvertretenden kassenverantwortlichen, Kultur und 
Sozialreferat  

 Benjamin Rupf schickt Tonerrechnung 



 Johannes Strutzeck(StuRa) schickt Bericht über Landesrechnungshof, hat StuRa in 
Thüringen Getestet(2009-2011) 

 Informationen zum „Workshop für internationale Studierende“ am 16.11 Haus auf der 
Mauer=> Temp-Newsletter  

 Jessi schickt zusätzliche Anregungen für den Tierverbrauchs-Fragebogen 

 27./28.11 Absolventenkongress => Temp-Newsletter 

 Nochmal eine Einladung StuRa Sitzung  Seminarraum 113 am 12.11 

 Bufata Rostock mit Brief an alle Landesministerien, in denen Probleme mit den 

Prüfungsordnungen erläutert  werden. Wir können Änderungsvorschläge bringen, 

abstimmen, ob wir uns beteiligen wollen und dann von uns aus ans 

Landesministerium weiterschicken=> Jens antwortet 

 
 

 
 

Top 1 BC Weihnachtsfeier 
 Swen als Planungsvertretung anwesend 

 wollen Defizitantrag stellen 

 Kostenaufstellung im Anhang 

 am 16.12 5€ Eintritt 

 DEFIZITANTRAG (500€) DAFÜR 7 DAGEGEN 0 ENTHALTUNGEN 1 

 

 

Top 2 SPA 

 Examenspreis für herausragendes Studium soll auf Bachelor ausgeweitet werden, 

eventuell wird der Preis gesplittet 

o Oelmüller ist Verantwortlicher 

 einige Leute haben unangemeldet an der Prüfung teilgenommen 

 Lehramt Bio schaffen Präzedenzfall für Uni-Externe Examensarbeiten, muss aber beim 

Landesprüfungsamt eingetragen sein, Zweitkorrektor muss Uni-Iintern sein 

Top 3 FSR-KOM 

 Hochschulpolitik plant gegen den Struktur und Entwicklungsplan  

o treffen sich im Freitraum  

 22.11 8:00 Demo  

 Haushaltsplanung wird nicht bis zum 1.1. fertig=> Haushaltsperre 

o wir sollen alle Bestellungen vorher machen 

 Dr. FSU soll Doktoranden vernetzen, soll Beratungsfunktion einnehmen 

o sollen die Doktoranden der FSU vertreten 

 FSR Materialliste(Verleih) wurde aufgestellt und fragt an ob wir uns beteiligen wollen 

o wir haben uns schon soweit beteiligt, wie wir wollen 

 FSR-KOM Weihnachtsfeier nach Sitzung im Dezember (4.12.) alle FSR sind 

eingeladen 



 Arbeitsauftrag zur Systemakkreditierung, wir sollen E-Mail schreiben und bis 12.11. 

beantworten 

Top 4 Rose 

 Rose-partys sind gut, aber sie bietet nicht genug Platz ab 12, davor leer 

 Casablanca oder F-Haus stehen zur Wahl als Zweitlocation 

 F-Haus nur, wenn hinten die Backstage nutzbar ist, weil da die gute Bar ist 

 Alternativvorschläge (Location Rose) 

 Vorschlag: Alternativ ein neuer Stempel ab 11 Uhr  

 Vorschlag: Trennung Erna und Bio=> zu viele Externe Gäste, löst das Problem nicht 

 Vorschlag: Kartenvorverkauf für Fakultätsmitglieder 

 Vorschlag: gesonderte Schlange für Erstis bei Semesteranfangsparty, zumindest bis 

12 

o schwierig durchzusetzen, Kommunikation mit der Rose kompliziert 

o plätze müssten vorgehalten werden, damit kommen nur noch wenige sonst rein 

 Vorschlag: kostenloser Eintritt zwischen 9 und 10 kostenlos rein 

o gibt keinen Stempel=> wenn jemand geht und nach 10 wiederkommt, muss 

er/sie/es zahlen 

 bei einer zweiten Location sollte wieder eine breite Auswahl an Musik angeboten 

werden. 

 Rose bietet maximal 600 Leuten Platz, F-Haus für 1000 

 Nächste Semesteranfangsparty könnte  benutzt werden um F-Haus zu testen, da sie 

sowieso voll wird 

 Abstimmung: Nächste Ersti-Party oder Semesteranfangsparty im F-Haus  

Dafür 18 Dagegen 0 Enthaltungen 0 

 

 Abstimmung: Nächste Rose-Party mit Stempel erst ab 22:30 Uhr.Eintritt 

ab21:00 

Dafür 16  Dagegen 0 Enthaltungen 2 

 

 Jens fragt bei  F-Haus und Kassa nach Preisen für unsere Veranstaltungen 

 Info sollte nicht nur auf Flyern, sondern auch auf Facebook-Veranstaltungen, sowie 

örtlichen Plakaten kommuniziert werden. 

 

Top 5 Akademische Mitarbeiter zu Tierverbrauch 

 Wir sollen nicht nur die Studenten, sondern auch die Mitarbeiter befragen 

 Jessi hat noch keinen neuen Fragebogen gemacht, aber Fragevorschläge geschickt 

 

 

 

Zitat aus der Mail: 



 „Das denke ich sollte rein:  

        -  An welcher Uni wann in welchem Kurs sezieren gelernt, welches Semester 

        - positiv/ negativ empfunden, evtl. Kommentarfeld einbauen 

- im Hauptstudium seziert? bzw. diese Technik in Zoologie oder sogar anderen Fächern 

benötigt? 

- Abschlussarbeit, PhD, Job - Relevanz des Sezierens 

- könnten Sie heute ohne Weiteres sezieren (wenn nein - Grund: Technik oder 

Überwindung?) 

- wie wurde mit Verweigerern umgegangen, gab es Gruppensezierungen, d.h. nur einer 

seziert, gab es Fehlstunden, gab es Demo-Sezierungen vor dem Kurs durch den 

Kursleiter, Alternativen wie Videos, Spendertiere (Begriff evtl. erklären) 

- nur eventuell Frage zu Meinung hinsichtlich "Hidden Curriculum" und Desensibilisierung 

(etwas hier erklärt: http://www.satis-tierrechte.de/2-interniche-kongress-2005/, bzw. bei 

InterNICHE in die Suchmaske eingeben: http://www.interniche.org)“ 

 

 Unsere Anmerkungen/zusätzliche Fragen: 

o was ist die Position des Mitarbeiters 

o Peter sezerniert mindestens einmal täglich 

o Wir sind uns nicht sicher, zu was uns der Kurs eigentlich genau, dem Gesetz 

nach befähigt 

o die Klärung dieses Sachverhalts sollte in den Fragebogen aufgenommen werden 

o Ob es fehlstunden gab kann man raus nehmen, da es zu wenig 

Informationsgehalt bietet 

 

Eingangstext des Fragebogens, von Jessi  Zitiert: 

„Aufgrund eines Anschreibens einer größeren, internationalen Tierrechtsorganisation an 

unsere Fakultät mit der Bitte, den Tierverbrauch im Biologiestudium zu unterbinden oder 

zumindest zu verringern, haben wir, der Fachschaftsrat der Biologisch-Pharmazeutischen 

Fakultät in Absprache mit dem Fakultätsrat, uns dazu entschlossen, eine Umfrage 

durchzuführen. Dabei sind uns auch die Erfahrungen der akademischen Mitarbeiter 

diesbezüglich besonders wichtig, um ein umfassenderes Gesamtbild zu erhalten und so zu 

erfahren, ob eine Alternative zu den jetzigen Praktika geschaffen werden sollte.„ 

Anmerkungen: 

 es gibt keinen FSR der Biologisch-Pharmazeutischen-Fakultät, nur Biologie/BC 

 „auch“ und „diesbezüglich“ aus dem zweiten Satzanfang raus 

 „umfassenderes“=>“umfassendes“ 

 „so“  aus dem zweiten Satz raus 

neue Version: 

Aufgrund eines Anschreibens einer größeren, internationalen Tierrechtsorganisation an 

unsere Fakultät mit der Bitte, den Tierverbrauch im Biologiestudium zu unterbinden oder 

zumindest zu verringern, haben wir, der Fachschaftsrat Biologie/Biochemie der Biologisch-

Pharmazeutischen Fakultät in Absprache mit dem Fakultätsrat, uns dazu entschlossen, eine 

Umfrage durchzuführen. Dabei sind uns die Erfahrungen der akademischen Mitarbeiter 

besonders wichtig, um ein umfassendes Gesamtbild zu erhalten und zu erfahren, ob eine 

Alternative zu den jetzigen Praktika geschaffen werden sollte. 

http://www.satis-tierrechte.de/2-interniche-kongress-2005/
http://www.interniche.org/


Nachtrag: 
 Stet-Essen am 14.11.2013 19:00 in der Grietgasse beim Griechen  

 18:45 Treffen im FSR zum gemeinsamen Hingehen 


